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Stellung der Zinse und sonstigen Gie- 
bigkeiten, welche zu entrichten waren, 
als die Güter nach dem Rabischen Sy¬ 
steme vertheilt und 1781 den ehemaligen 
Unterthanen in Erbpacht übergeben 
wurden. Die nach dieser Yertheilung 
verbliebenen Gründe im Ausmasse von 
1683 Joch werden mit Ausnahme der 
Waldungen mittelst Verpachtung benützt. 
Das Brauhaus ist verpachtet, die Ziegelei 
wird in eigener Regie betrieben. 

Preise 1845—1872. 
Holzmaterialien. Baumaterialien. Löh¬ 

nungen. 
d) Stiftsdomäne Gradlitz-Kukus, 

im Königgrätzer Kreise in Böhmen, von 
Franz Anton Grafen von Spork mit 
Testament vom 15. September 1711 zur 
Unterhaltung eines Pfründner-Hospitals 
für Männer zu Kukus gewidmet, welche 
Stiftung 1738 activirt wurde. 

Diese Stiftsdomäne umfasst 2568 Joch 
1452 Q.-K. Davon 

Joch 1340 Q.-K. Waldungen, 1638 
561 
192 

61 
29 

994 „ Aecker, 
1061 „ Wiesen u. Teiche, 
939 „ Hutweiden, 
250 „ Hutweiden mit 

Obstbäumen, 
13 „ 1387 „ Gärten, 
71 „ 281 „ unproductiver 

Boden. 
Die Waldungen sind in zwei Reviere 

getheilt, von dem anderen Areale werden 
781’/j Joch in eigener Regie bewirt¬ 
schaftet und 148 Va Joch sind verpachtet. 
Nebst einem Bräuhause besteht daselbst 
noch eine Ziegelei. 

Die Einl eitung des von der Stifts- 
domänen-Administration verfassten Ela¬ 
borates enthält die Beschreibung der 
Herrschaft und spricht sich über die 
Quellen und die Natur der Preise aus. 

Preise 
den Hospital- und Rentrechnungen ent¬ 
nommen, sind in folgender Gliederung an 
einander gereiht: 
Feldbau. 

Weizen . .. 1782—1872 
Korn.  „ 
Gerste.  „ 
Hafer. 1839—1872 
Erbsen.. 1782—1872 
Hirse.  „ 
Stroh (langes). 1839—1872 
Hüben (polnische). 1782—1871 
Erdäpfel. 1824—1872 
Häupelkraut. 1823—1872 

Wiesenbau. 
Heu.*. 1839- 

Thierische Producte. 
Rindfleisch. 1804- 
Kalbfleisch. 1804- 
Schöpsenfleisch.1807 
Butter. 1782- 
Eier. 1782- 

Fischerei. 
Karpfen. 1782- 

Forstwirthschaft. 
Scheitholz weiches.1821 
Scheitholz hartes. 1838- 
Prügelholz weiches. 1826- 
Prügelholz hartes. 1838- 
Trame, gezimmert weiche 9’/a— 
14".1823 

Wände weiche 7—9 */a" . . . „ 
Sparren weiche 6/r".1821- 
Leghölzer weiche 5'/a—S1 /2'' . „ 
Dachlatten.„ 
Pfosten weiche 3" stark 3° lang 1839 
Falzbretter weiche l*/a" . . . 1821 
Tischlerbretter weiche 1" . . ,, 
Verschallbretter 3/4" stark 3° 
lang.1831- 

Dachschindeln..1821 
Industrialien. 
Bier.1782 
Weisskalk.1782 
Mauerziegeln.1821 
Pflasterziegeln.1821 
Hohlziegeln.„ 
Dachtaschen.. 

Haus- und Wirthschaftsbedarf. 
Wein ordinärer.1782 
Sudsalz.. 
Viehsalz.1821 
Wachskerzen.1782 
Unschlittkerzen.. 
Hemdenleinwand.1800 
Männerschuhe.. 
Wollstrümpfe. 1782- 
Schmiedeisen.1824 
Stahl.1825 
Brettnägel (ganze).1823 
Brettnägel (halbe).1821 
Lattennägel.1835 
Schindelnägel.1821 

Wirth schaftsutensilien. 
Leit-Seile.1821 
Zugstricke (lange). 
Zugstricke (kurze). 
Pferdekardatschen. 
Kuhbürsten. 
Pferdestriegel. 
Kuhstriegel. 
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7. Josef Fürst von Colloredo-Manns- 
feld in Wien. 

Referent: Wilhelm Baumann in 
Opoöno. 

Die Herrschaft Opoöno wurde 1635 
vom Kaiser Ferdinand II. dem Feld- 
marschall Rudolf und dessen Bruder 


